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Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 2 VR

SSV Salach : TSV Heiningen II 
Samstag, 20.11.2021, 14:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SSV Salach und dem TSV Heiningen II

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 18:16 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV Heiningen II beim Auswärtsspiel in der Jungen 18 Kreisliga A Gruppe 2 VR am
Samstagnachmittag vom SSV Salach. Rund 105 Minuten ging das Match, ehe Emanuel Govorusic
das Unentschieden im Entscheidungssatz einfuhr. Eine starke Leistung zeigte Luca Seyfang, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Ein Satz reichte nicht, weshalb Würmle / Hochgreve das Match gegen
Seyfang / Remppel letztlich mit 1:3 verloren. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Funke / Barth war
für Frey / Govorusic letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung an die
jeweiligen Sieger gingen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Dominik Würmle hatte daraufhin seinen Gegner Robin Remppel beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicherim Griff und ließ ihm keine echte Chance. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Ole Hochgreve gegen Luca Seyfang, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Luca Seyfang jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf
Sätzen. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Beim Spielstand von 1:3ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Valentin Frey machte mit Nico Barth beim 11:
4, 12:10, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim wenig später folgenden
3:0 gegen Lasse Funke fand Emanuel Govorusic von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Dominik Würmle bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Luca Seyfang. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Ole Hochgreve letztlich im Repertoire, um Robin Remppel final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 6:11, 8:11. Beim 3:0-Sieg gelang es Valentin
Frey Lasse Funke in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Zu
guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Mit 3:1 hatte Emanuel
Govorusic im Doppel gegen Nico Barth die Nase vorn. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der SSV Salach nun ein Punktekonto von 6:4 Punkten auf, während der
TSV Heiningen II vor dem nächsten Spiel, das am 27.11.2021 gegen die TSG Eislingen III ansteht, 5:
7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Salach bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 27.11.2021 gegen den TV Jebenhausen.

 Statistik:
 SSV Salach

Doppel: Würmle / Hochgreve 0:1, Frey / Govorusic 0:1 
Einzel: D. Würmle 1:1, O. Hochgreve 0:2, V. Frey 2:0, E. Govorusic 2:0 

 TSV Heiningen II
Doppel: Seyfang / Remppel 1:0, Funke / Barth 1:0 
Einzel: L. Seyfang 2:0, R. Remppel 1:1, L. Funke 0:2, N. Barth 0:2
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